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	Fragestellung / Query:

Bestimmen die technologischen Rahmenbedingungen (Technologierahmen) von Unternehmen deren Leistungsfähigkeit in dem Maße, dass diese die 4. organisatorische Einheit (neben Produktion, Marketing, Management) innerhalb des Unternehmens bilden?  


	Schlüsselbegriffe / Key Notes
Routine, Strategie, Ressourcen, Fähigkeiten der Unternehmen, Technologierahmen, Wissen als Vermögenswert, Entwicklung des Technologierahmens, Grundstrategie als Wachstums- der. Effizienzstrategie, Funktion der Technologie als implizite oder explizite Funktion, Aneignung der Technologie


	Raum-zeitlicher Bezug / Spatial-Temporal Domain:

Um den beschriebenen Ansatzes zu analysieren, wurde die Ölindustrie der USA  zwischen 1984 und 1997 untersucht.


	Variablen / Variables:
· Änderung der Fremdkapitalaufnahmerate

· F&E – Ausgaben
· Jahresabschlussbericht
· F&E - Intensität( F&E - Ausgaben/Investitionsausgaben

· Patente

· Veröffentlichungen

· Erfolgsrate der Probebohrungen



	Datenquellen / Data Sources:
· Energieinformationsverwaltung der USA
· Derwent Wissenschafts- u. Patentinformationsstelle in Virginia

· TULSA-Datenbank der Universität von Tulsa


	theoretischer Ansatz, Datenanalyse / Theoretical Approach, Data Analysis:

In dem Modell des Technologierahmens definieren die Autoren 3 Elemente. Das erste Element ist die Grundstrategie. Dabei wird zwischen Wachstums- und Effizienzstrategie unterschieden. Das zweite Element ist die Funktion der Technologie. Dieses Element beschreibt, ob die Unternehmen der Technologie eine explizite oder implizite Rolle zuweisen. Das letzte Element stellt die Aneignung von Technologie dar. Zur Analyse des Modells werden den Elementen  geeignete Indikatoren und Variablen zugewiesen. Für die Grundstrategie sind das die F&E - Ausgaben und die Änderung der Fremdkapitalaufnahme-rate der Unternehmen, für die Funktion der Technologie der Jahresabschlussbericht bzw. die Stellung und der Platz, den die Technologie darin einnimmt. Diese einzelnen Variablen, die die Beschaffenheit des Technologierahmens charakterisieren, werden hinsichtlich ihres Einflusses auf den technologischen Input, Output und Leistungsfähigkeit der Unternehmen untersucht. Als Indikatoren dafür dienen u.a. Patente, Veröffentlichungen, Erfolgsrate bei Probebohrungen. Dabei soll das Modell zeigen, dass der Technologierahmen und seine Eigenschaften die technologischen Fähigkeiten und Leistungen (und damit auch die Wettbewerbsfähigkeit) eines Unternehmens bestimmen.
Schätzverfahren: Maximum-Likelihood, Prais-Winsten
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	Ergebnisse / Findings

Die empirischen Untersuchungen zu dem oben beschriebenen Ansatz des Technologierahmens wurden an den größten Erdölunternehmen der USA durchgeführt. Dabei wurden vor allem bei den technologischen Output- und Leistungsfähigkeitsindikatoren die erwarteten Beziehungen zu den einzelnen Elementen des Technologierahmens aufgezeigt. Wachstumsstrategie und explizite Funktion der Technologie weisen eine enge Beziehung mit einer hohen Anzahl an Patenten, hoher Erfolgsquote bei Probebohrungen und Minimierung des Verhältnisses zwischen Erschließungskosten und zusätzlich gefundenen Rohstoffreserven auf. Somit stützen die Befunde der Studie über die Ölindustrie die Annahmen des Konzeptes des Technologierahmens. Dieser ist daher als eine weitere organisatorische Einheit innerhalb des Unternehmens anzusehen. 



